
Gewaltprävention an der Justus-von-Liebig-Schule



Eckdaten unserer Schule

 Sekundarschule Duisburg Hamborn
Aufgeteilt auf zwei Standorte (5.-8. und 9.-10. Klasse)

 Duisburger Norden
Standortsektor 3

 ca. 835 Schüler*innen

 Ca. 80 Lehrer*innen / Vertretungslehrer*innen

 2,5  Stellen  Schulsozialarbeit

 1 Stelle Sonderpädagogik & 2,5 Stellen MPT Inklusion



Klare Regeln und Grenzen
Impuls durch die Fortbildungsreihe „Duisburg schlägt keiner“ – Stadt Duisburg-Jugendamt

 Das Projekt „Duisburg schlägt keiner“ will Gewalt im Keim verhindern und 
Lehrkräften pädagogische Mittel an die Hand geben, um renitente und 
gewaltaffine Kinder sowie Jugendliche besser integrieren zu können.

 ein flächendeckendes Qualifizierungsangebot zur Gewaltprävention für 
PädagogInnen und LehrerInnen aller Duisburger Schulen und Einrichtungen 
der offenen Kinder- und Jugendarbeit.

 Der Grundgedanke der Fortbildungsreihe ist, durch den Ansatz der 
konfrontativen Pädagogik, Gewaltsituationen zu verhindern und zu 
deeskalieren. 



Bausteine unseres Konzepts

Gewaltfreie 
Haltung 

Jährliche 
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für 

Schüler*innen



Haltung & Auftreten  

Gewalt wird 
nicht geduldet 

und 
entsprechend 
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Interventionen – Umsetzung
Das „RAD“

A

D

R

AchtsamkeitRespekt

Disziplin



Interventionen - Umsetzung
Klares Regelwerk – transparente Konsequenzen



Interventionen 



Interventionen

Interventionspyramide - Stufenmodell der Justus-von-Liebig-Schule - 



Supportmöglichkeiten

 WhatsApp Gruppe

 Gelber Ordner

 Kolleg*innen aus anderen Klassen holen

 Absprachen mit den Jahrgangsteams, Schulsozialarbeit, 
Sonderpädagogik, der Schulleitung, Integrationshelfer*innen

 Im Sekretariat anrufen

 Aufmerksam sein / aufeinander achten

 Beratung durch externe Kooperationspartner (Bspw. Multiprofessionelle 
Sprechstunde mit der Schulpsychologie)



Interventionen 

Soziales Lernen

(Einführung 
RAD)

Coolnesstraining

Material für 
alle 
Kolle*innen 
online 
zugänglich

Poweraufsichten

Konsequenter 
Ausschluss bei 
Gewalt

Rückführungs-
gespräche

TaskcardLeitfaden

Gelber 
Ordner

…….etc.



Einheitliches Handeln führt zum Ziel


